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Berichtszeitraum vom 29. bis 30.09.2024

Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Personenschaden

In der Köthener Landstraße in Aken verlor eine 53-jährige Lenkerin einer Pferdekutsche am 29.09.2024 gegen 17 Uhr aus
bislang unbekannter Ursache die Kontrolle über ihr Gefährt, wobei die Kutsche gegen einen in unmittelbarer Nähe
abgestellten VW Caddy stieß. Durch den Aufprall fiel diese auf die Seite und begrub die Fahrerin sowie einen 62 Jahre alten
Mitinsassen unter sich. Beide Personen zogen sich Verletzungen zu. Der Mann wurde durch Rettungskräfte in ein Klinikum
verbracht. Eine stationäre Aufnahme erfolgte. Die Fahrerin lehnte eine medizinische Versorgung vorerst ab. Der Umfang des
Gesamtschadens bemisst sich auf ungefähr 2.000 Euro.

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Eine 50-jährige Renaultfahrerin beabsichtigte am 29.09.2024 gegen 16 Uhr auf der K 2069 zwischen Heideloh und
Sandersdorf nach links auf einen dortigen Campingplatz abzubiegen. Dabei kam es zu einem Zusammenstoß mit einem
sich im Überholvorgang befindlichen und in Richtung Sandersdorf fahrenden PKW Opel eines 78 Jahre alten Mannes. Beide
Unfallbeteiligte erlitten leichte Verletzungen und wurden zur ärztlichen Versorgung in medizinische Einrichtungen verbracht,
die sie nach ambulanter Behandlung noch am selben Tag wieder verlassen konnten. Die Schadenssumme beläuft sich auf
jeweils etwa 8.000 Euro. Weder der Renault noch der Opel waren fahrbereit. Ein Abschleppdienst kam zum Einsatz.

Wildunfall

Zu einem Zusammenstoß mit einem Reh kam es am 29.09.2024 gegen 19.30 Uhr auf der K 1260. Ein 60-Jähriger war mit
seinem PKW Skoda zwischen Luso und Zerbst unterwegs, als plötzlich und unerwartet vor ihm ein Reh auf die Fahrbahn lief.
Trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung konnte eine Kollision mit dem Wildtier nicht verhindert werden. Die Schadenssumme
am PKW wurde auf ungefähr 4.000 Euro geschätzt. Das Reh konnte vor Ort nicht mehr festgestellt werden.

Fahren unter Betäubungsmitteleinfluss

Gegen 22 Uhr des 29.09.2024 fiel in Köthen einer Streifenwagenbesatzung ein PKW Skoda auf, dessen Fahrer mit deutlich
überhöhter Geschwindigkeit in der Magdeburger Straße unterwegs war. Als er trotz Einfahrtverbots in die Marktstraße fuhr,



wurde er einer Kontrolle unterzogen. Der 51 Jahre alte Lenker wirkte nervös und unruhig. Die Vermutung der Beamten, der
Fahrer könne unter dem Einfluss von Betäubungsmitteln stehen, bestätigte sich durch einen vor Ort durchgeführten Test
schnell. Der Mann musste sich daraufhin einer Blutprobenentnahme unterziehen. Sein Führerschein wurde einbehalten und
die weitere Fahrt untersagt.

Kriminalitätslage

Diebstahl

Auf Dieselkraftstoff hatten es wohl Diebe am vergangenen Wochenende in Köthen abgesehen. Die Unbekannten begaben
sich dazu zwischen dem 27. und 30.09.2024 auf das Gelände einer Baustelle in der Straße „Am Holländer Weg“ und
versuchten aus mehreren dort abgestellten Baufahrzeugen den Treibstoff zu entwenden. Offenbar in der weiteren
Tatausführung gestört, verließen sie ohne Beute zu machen die Örtlichkeit. Durch die Gewalteinwirkung wurden die
Tankvorrichtungen zum Teil beschädigt. Das finanzielle Ausmaß liegt bei rund 200 Euro.

versuchter Einbruchsdiebstahl

Am 30.09.2024 stellte ein Mitarbeiter einer Kindertagesstätte in der Bitterfeld-Wolfener Parkstraße gegen 8 Uhr fest, dass
eine Fensterscheibe des Gebäudes durch Unbekannte eingeschlagen worden war. In das Objekt waren die Täter ersten
Erkenntnissen zu Folge jedoch nicht eingedrungen. Die geschätzte Schadenshöhe wurde mit etwa 250 Euro angegeben. Der
Tatzeitraum kann zwischen dem 27. und 30.09.2024 eingegrenzt werden.

Einbruchsdiebstahl

Sachschaden in Höhe von circa 11.000 Euro hinterließen Einbrecher am letzten Wochenende auf ihrer Diebestour auf einer
Baustelle an der B 184 zwischen Roitzsch und Petersroda. Die Unbekannten brachen einen Baucontainer auf und stahlen
diverses Baumaterial und mehrere Baumaschinen. Die Kriminalpolizei war zur Spurensuche vor Ort im Einsatz.
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